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ccingel) Im Verlage des Hrn. Haag, Tell der Aufgaben, welche das genaunte Lehr. WGBenossenschasispersauunlung vom 24. April 1000
duhiendiung, Nuzetne in ein Wen esate sittel enimlt und mwelche fur die Selundat. swunde der uiorsuand nen beluennt und ist wen zutam- Turkei.

an, das die Aufmertsamkein nicht nur — in Beltacht konnnen tönnen, durch. wengeselt edi— dahden Ihter Samechet. T, Der Nwisterrat hat gematz bem Be
itnicen. sondein auch der außertantonalen gearbeltet habe) aus Ersahrung, sagen, daß reen Sin ee won) gehren des armenischen Vatriar
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d Lanions det ius nach einem einheitlichen pratischen Veben entnommen.
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Fe ui Da müßsen Sie ums öhtet endas zum besiensten, sragte sie laut: „Wollen Sie auch mit, Wor ihnen schleppte sch — er hane Holz
40 Ueton. Herr Schente Langet als eine Stunde blet. geladen — ein grohßer Oderkahn. Eie üpet

— — Unbeholsen wehtte er ab. Aber sein Gesben wir auf kemen Jall. holten ihn bald, und Ostat ties der Ftau.

* Roschen Rhzode. sicht, ven den übrigen kaum gesehen, leuchtete Ostar zog ein schleses Gesicht. Inmer sdie mit ihrem tläffenden Hnnde am Slteuer

———wariVuffe einen Augenblic. Und immer mehr richtete der Fleine! Na, er lehnte ja wohl doch ab. siand, einen Gruß hinaus. Dann waren sie
—** — sich seine in den Siaub genetene Liebe auf Libet in diesen Augenblic nicie der Vudlige san der Insel. Mit ein paat wuchtigen NRuder

aide sud —A— aat. Er wuhlte noch immer, sie wat hossnungsloé ichon. schlägen trleb das Mädchen ins Röhricht him
b —D 8 * d tles di. Adet die Traume und die Sebnsucht spannen, Wenn Ste erlauben — ich wat so selten sin. Gehl ebre srahie sie und bemah mi:

7 Dir eiwetten“ e hn von so piele bunten Ranken, und manchmnal warAus dem Wasser.“ den Augen die Entfernung bis zum festen
a innn —58* * ihm, als mußte doch noch etwas kommen, Auch Röschen Nhode war überrascht. Was Woden.

it Jahn d ug uben. das aus dem Unmöglichen ein Mögliches ging denn plötlich mit ihm vor? Sie fabte 8 Gn ze Zusan s tatt aller W richtete der Grosie

D moglich “ ——— machte. Er glaubte nicht an Gott, aber ersich jedoch rasch und sagte: „Dann also schnett auf n Inwe der Kahn

—— zot wat auc didbchen ah I glanbte jeßt an ein Sunder. Es wate dochs Aunten neden det Brüce lag das morsche inas zurlgsiog, war er am Lande. „Sprim
A be ver Totnt ineeen hode. Ste) micht ganz ausgeschlossen, es passierte ja io Fahrzeng, Die Rosenkönigin hatte es einstsgen win auch, Jerr Schentee fragte sie iachend.
* b — An aen daß zuvi vieles au der Welt ünd er uüberlleß sichs als Pfand behalten von einem Ungler, der Lieber niai Rorind lachend warf sie

den nlesn —8 wyr nnd seinen Träumen willenlos. Er iräumie gars bel ihr gewohnt hatte und ausgerhat war, zen Stric hu Doter hindber. Er zoa sie
r n — ein lemnen dien zu gern, der lleine Vudlige. ohne, die Miete zu bezahlen. Vrliden-dlugustaher,dils sie dann den lleinen Sprung tat,
* sunheue h 9 zittern, als et e sah schmunzelnd vom Weir aus auf das Kiee fing 3 sie in seinen Armen auf. Der Fleime
Derd demuuig — dantten iht Dle Sonne hatie noch eine ante Stunde, blatt herab. „Kletiern Sie man 'tein“, sagte sal ndbihbie Zabne vincanmen.
n ebertam hn I Hesunt der Glic bis zum Hotlzont, als RNöochen Rhode ein, et und schamte fich inn, ob auch sein Dienß So, sagte sie, ‚und jeut konnen Sie mel

du Et hain nicht et. eln wire nun paat Tage spaser aus dem Hause trat und sich, nicht tief. Ich schteb' ihn schon ins Wasser.“ m —8 oder andein oder auf Viugen
—*88 hiet d unn gpleiben dürsen. dte Sichel aus dem Stalle holte. Ehe sie Damlt dam er die Vöschung herab umd nerweg Ich wuh siceln
ee m. Wae —* auch von volliger jedoch die Tir noch geschlossen, hörte sie ans, stiehß den Kahm mit kräftigen Armen vor lagen g 3 t helsen dabel. Nur

— —8 ß mehr? Oder ob dem Garien schon den Nuf des Grohßen. Mit würtg. Olme weiteres hatie Nöschen die ee e ihr die beiden
inde. ehenmnindchigt waine. tdn iangen Sahen om ergtansen.Dohir ginden ergeien. Desan jaban. der want m egragn ndb
alle 3 ichit sik hh 9 Zehne krante, gein's denn““ stagte er atenlos. hinter ihr, daß sie ihnn den Nicen zugekehrt saut Hand achen.
in n iht, ie enem. sog aut sedeeuß Sie lachte, während ihr Vlig halh wat hatte, und der Kleine sleuerte. Die Sonne war immer tieser gestiegen. *

Utest edem fr— n — tel— Auernde goldrdtl
— sreundlichen Dotte nend seupärst flog wo der tueine Vngiigel Ueber den WBafssern bar die Luft laindarm lagen derstten x d ge e iche
 G wun. Die Rosentv am Zan sandZie dusen mit ebt mian umd erqulgend.Sie ammelen de hief aus. Sirablen aul dem Wasser. “ —J
wd Ir. ür hhatosentontaln brachte an sehen, Hert Wredel Da, fehen Sle nur Aber gesprochen ward wentg. Das gMeudchen ein inlges Nans chen. die Zitternden Standen
— ellzu 6 —— klebtens meine ültesten Alelder. Ich soll —8B mlt Rudern heschästigt und der Grohe berlhtten sich helmnlich, und daa ganz seilne
 n enh abet michrten. Det tuesue Schil schneiden und in unfetein iahn wacht ärgerte sich. Cigentlich war sinn die gande Singen der Insetnen etsullte die Lust daruber.

d netvnn — 8 hatte sich man sich leidn schmubig.“ Fahtt jett verdotben. Immer so imter den dei eeeeeh geber
d rce Viel, wenn Bant gekruct. Et gahm!“ rief er erstannt und jubelnd Vallhztstenaugen selnes Freundes, nein. es en nñ en Schet

u. 5 vent eun ednin eiwas jogle, „Sie fabrra Kahn? Ach, hise, da müssen Si war doch zu dumunde Wie eine hudllge Ehren den aus, der scheue Nohrsperling siecte hier
in duh giuth me gernnhutiche Ritiet!) nich munemen Mein, sagen Sle dar uichts dame sah er da — et mutte (n ad seinem umd da seinen klelntn Lopf hervor und ver

— jerrtůt allen —86 cizuhlte ir das erlauben Slie mirt dochr Aerger üoch 1heln über den Kleinen. Nun schwand wieder, qlucsend persanlen die Frdsche
tn 5 Ae eeetsen Sie nunde danz dot von Freude. „Wollen, ja, selt dem Abend, wo er wil sehnem Er. die sich sonnten, in den Wellen

mie eüntn harettehg. Morchen Sle denn wittüschz Und weli, es Richatde zühlen einen freundlichen Ersolg gehabt, — —
 ocnn Sie wollen. aehört baben muhte, was sie gesprochen dal- schwoll ihm der Kamm.
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